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1. Die Teilnehmerzahl ist in der Regel begrenzt. Anmeldungen werden daher in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Die Bestätigung der Teilnahme erfolgt 

in Textform. Über die erfolgte Teilnahme wird eine Bescheinigung ausgestellt. 

 

2. Die Teilnahmegebühren sind bis spätestens 5 Werktage vor Veranstaltungsbeginn 

zu überweisen. Andernfalls ist eine Teilnahme nicht möglich.  

 

3. Ein Rücktritt von der Anmeldung muss mindestens in Textform erfolgen. Bei 

Rücktritt später als 14 Tage vor der Veranstaltung sind die vollen Teilnahmekosten 

zu tragen. Anstelle des Rücktritts kann ein Ersatzteilnehmer in Textform benannt 

werden. 

 

Die Durchführung der Veranstaltung hängt von der Erreichung einer 

Mindestteilnehmerzahl ab. Wird diese nicht erreicht, kann die Veranstaltung bis 14 

Tage vor Beginn abgesagt werden. Ansprüche werden durch eine Absage nicht 

begründet. Insbesondere werden keine Kosten (auch nicht anteilig) für schon 

gebuchte Übernachtungs- oder Reisekosten übernommen. 

 

4. Das Tagungsprogramm ist vorläufig. Änderungen bleiben daher vorbehalten. 

Änderungen berechtigen nicht zur Minderung der Teilnahmekosten oder zum 

kostenfreien Rücktritt später als 14 Tage vor der Veranstaltung. 

 

5. Für Verlust, Beschädigung oder Diebstahl von Gegenständen aller Art während 

der Veranstaltung wird keine Haftung übernommen. Im Übrigen wird nur bei 

Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit gehaftet. Gerichtsstand ist Hamburg. 

 

6. Die Buchung der Teilnahme erfolgt ausschließlich online über das VERS-Website. 

Nach Anmeldung erfolgt eine automatische Bestätigung über die erfolgte 

Reservierung per Mail. Die mit Ausfüllen des Anmeldeformulars erhobenen 

persönlichen Daten dienen ausschließlich der einmaligen Abwicklung im Zuge der 

Veranstaltung. Dies umfasst das Zusenden von etwaigen Programmänderungen 

per E-Mail, das Anfertigen von Tagungsunterlagen in Form einer Teilnehmerliste 

und Namensschildern, das postalische Zustellen einer Teilnahmebescheinigung 

sowie das Bereitstellen der Veranstaltungsmaterialien per E-Mail. Im Anschluss an 

die Veranstaltungen werden alle gespeicherten Daten gelöscht. 

 
Ergänzende Vorschriften zum Umgang mit der pandemischen Situation  
 
7. Teilnehmer an der Präsenzveranstaltung sind verpflichtet, die am Veranstaltungs-

tag gültigen Gesetze und Verordnungen im Zusammenhang mit der COVID-19-

Pandemie zur Teilnahme (insb. Nachweis des Impf- oder Genesen-Status sowie 

ggf. zusätzlich eines gültigen negativen Testergebnisses) zu beachten und bei 

Betreten des Veranstaltungsortes nachzuweisen. Können die entsprechenden 

Nachweise nicht erbracht werden, ist eine Teilnahme an der Veranstaltung 
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ausgeschlossen, ohne dass dadurch Ansprüche gegen den Veranstalter oder den 

Betreiber des Veranstaltungsortes begründet werden. 

 

8. Die Durchführung der Veranstaltung als Präsenzveranstaltung hängt von der 

Zulässigkeit nach den geltenden Gesetzen und Verordnungen im Zusammenhang 

mit der COVID-19-Pandemie ab. Sollte eine Durchführung der Veranstaltung in 

Präsenz nicht möglich sein, wird geprüft, ob die Veranstaltung ausschließlich als 

Online-Veranstaltung durchgeführt werden kann. Darüber wird die VERS bis            

7 Tage vor Veranstaltungsbeginn informieren. Ansprüche werden durch die 

ausschließliche Durchführung als Online-Veranstaltung ausschließlich insoweit 

begründet, dass sich der Teilnahmebeitrag um maximal 30% netto ermäßigen 

kann. 

 

 

 


